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(1408—2) Nr. 3731.

Erccutive
Fchlltifsc - Vcrstcigcruttg.

. Vom k. k. Landesgcrichtc Laidach
wud bekannt gcmacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Ignaz
v. K euuiun)v, durch Dr. Pfefferer', die
^cntwe Feilbietnng der dem Otto

V . ^ ' l ? ^ k ? " ^ '"it gerichtlichemPfaudrcchc^^

sacken , ^ ^ " ""d G.lanteric^
I ' b'w'lliget und hiczu zwei Feil^

dlttMlgstagfttzungm,diccrsteaufdcn

23. J u l i ,
d " zweite auf den

K. August 1 8 6 7 ,
jcdcsiual von 9 bis 12 Uhr Vor- und
'' "ls ii Uhr Nachuüttags, im gcwc
st'ncu Bcrkaufsgeluölbe des E^ccnten
nächst derSchustcrbrückeHaus-Nr. 223
"ut dcui Beisaß angeordnet worden,
daß dic Pfandstücke bei der ersten Feil-
bu'tnng nur um oder übcr den Schä'z-
zungswerth, bci der zweiten Feilbic-
tung aber auch unter demselben gegen
soglnche Barzahlung nnd Wegschassung
Ylntaugegebcu wcrdcn.

'̂aibach, den 13. Ju l i 1867.

(1426—3) '3^26.'

l§ d i c t.
Das k. f. Preisgericht Rudolfs-

werth gibt iiu Vtachhaugc zum Edicte
vom 7. Mai l. I . , Nr.' 556 bekannt,
daß, da zu der auf dcu 28. Juni l. I .
angeordneten ersten Tagsatzuug zur
^cräilßcrimg des der Frau Ämalia
Gustin gehörigen Emsechstel-Anthcils

der hier gelegenen Realitäten kein Kanf-
lustiger erschien, es bei den auf den

2 6. J u l i und
23. August l. I .

angeordneten zweiten nnd dritten Feil
» bietungstagsatzungcn mit Veibchalt des

Ortes und der Stunde und mit dem
frnhcrcn Anhange das Bcrbleiben
habe.

Mdolfswerth, am 2. Ju l i 1867.

(l.430—1) Nr. 9547.

E d i c t .
Bon dcm k. l. städt. dcleg. Vczirksgc.

richte ^aibach wird dcn lüchckaliüt wo dc-
findlichcn Chclelitcn Thomas lind Maria
Ni»n dcdcutc!:

<>ö hadc ztcithciriiia Zadcr, als Ncchtö-
liachfolgcrin dcs Michael Zadcr, mit Oc»
such <!<,' l ' l i l .^ 15. Mai d. I . , Z. 9547,
daö Caplllll von 50 fl. 6!» kr. aiifgctml-
dct, und cS sci dcr Anfllliidiqliügs « Äe>
schcid dcm Hcrrn Dr. iiüidolf als untcr
Ellnin brsiclllcil Curator der mchclomit
wo drfilidlillicn Schllldncr Thomaö mid
Maria Ring zü^cslcllt w<,ndc>i.

K. k, städt. d5ll.-̂ . Bczitlslicricht Laibach,
am 15). Mai 1807,

(1407—1) Nr. 3132.

EmtM'nmg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tscher-

iici.idl wcrdcn dic uiibckaiiiitcn 9lcchtö^
piätcudcntcii auf dic Rcalitälcn Purc.-
Nr. 4230, 4370, 4279, 4237, 4201,
4277 l», 4310, 4375. 3377 und 4238
hiermit criinicrt:

Es habc Paul Meierlc von Vorn-
schloß Nr. 27, durch Gcorg Sclmsttr vo>,
Altcnmarkt, wider dieselben dic Klage auf
(äigclitliiimSaiicllcmllnig, »il> sirlu^. 6lcil
Juni 1867, Z. Z132 , hicramtö ciügc.
bracht, worüber zur summarischen Bcrhaiid»
lung dic Tn.qsatzung auf den

9. A li gn st 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Aichaogc des § 18
dcr allcrh. öutschlielnui^ voin 18. Octovcr
1845 cmcicordnct und den Geklagten wcgcn
ihrcö nnbclanntcn Anfcnthallc« Petcr ilobbc
vun Schwcinbcrg als '̂<n'!,l<»r u'l :»c!m!!
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allcnfallö zn rcchtcr
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und nn-
hcr namhaft zn machen haben, widrigens
diese Ncchtösachc mit dem anfgestcUten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmlil, am
7. Juni 1807. ^

' (144'5^3) Nr. 1942.

Tritte crec. Fcilbictung.
Vom dcm k. l . Bezirksgerichte FcisNiz

wird hicinit dclannt gcmacht:
ES fci übcr das Anfuchcu des Franz

Wiciö von Fciftriz gegen Andreas Tomsic
von Äac ^lir. 27 wegen anS dem Vergleiche
vom 7. Juni 1848 , Z. 4 1 4 , schuldiger
232 f l . 10 kr. ü. W . <:. 8. o. in die exe-
clitioc öffentliche Bersteigernng dcr dem Lctz-
tnn gehörigen, im Grnndbnche dcr Kir-
chcugilt Slavinn «u!i Urb.°Nr. 05 vorlom«
mcndcn ^icalilät, im gerichtlich crhobcnm
Schätzllngswcrlhc von 1340 f l . 40 tr.
d. W . , gcmilligct nnd znr Vornahme
derselben dic driltc Fcilbiclungstagsllpnng
anf den

2 3. J u l i 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bci dieser Fc>lbic-
tn»g anch unter dcm Schatzlingöwcrlhc
cm dcn Hlcislbictcndcn hintangegcbcu wcrdc.

Das Schähnngsprotokoll, dcr Grund»
buchsextract u»d ric ^icitationSbcdingnissc
löimen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. ÄczirtSgcricht Feistriz am Uten
April 1807. ^ ^ ^

^ 2 H ^ Nr7i8297

Erecutive Feilbictung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistch

wird hicinit bekannt gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcö Fridrich

Züidcröic, durch den Vormund Leopold
Augnstin von Fcistriz, gcgcn Johann Tom-
sicvou Äac )cr. 9 wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 25. Apri l 1844, Z. 237, schuldiger
174 f l . ö. W. c. 8. c. in die executive i
öffentliche Versteigerung dcr dcm Fehlern
gehörigen, im Grundouche dcS GulcS

Stcitibcrg .^ul, Uib.-Nr. 13vortommcndm
"/n H»bc, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrthe von I83.'> f l . 20 tr. ö. W.,
gcwilligct und znr Vornahme derselben
dic erste FcilbictuügStagsatziinc, auf den

2 3. J u l i ,
die zwcilc auf dcn

2 4. Ang l i s t
und die dritte auf dcn

2 4. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
hicramlö mit dcm Anhange bestimmt wor>
den, daß die scilzubiclcndc Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictnng anch unter dem
SchätzungSwcrthc an dcu Mcislbictcndcn
hiutangcgebcu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
ouchscxtract unl> dic ^icitaticmobrdingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

tt. l. Vcziltsgcricht Fcistriz, am 8tcn
Apri l 1867.

(1412—2) Nr. 2647.

Nclicitlttions-Edict.
Vom k. !. VcziltSaerichtc Ncifuiz wird

bekannt gcmacht:
Eö sci über Ansuchen dcS Mathias

Arlo von Nenstift die Nelilitalil'n d<r
im Grundbuchc dcr Hcrrfckuft Ncifniz
5u!» Ur l i .Nr . 1093vorlomme,'dci!, in Gora
»>l!» Eou.-Nr. 11 aclcgeucu, gerichtlich auf
796 f l . 00 kr. ö. W. dewcrihclcn, auf Na-
mcn dcS Thomas Kosir ucrncwähttcn,vom
Gregor M'hclic um 921 ft. ö. W. rrstan-
dcucn Rcalilüt wc^cn Nichlznhaltung dcr
^icitatimlSbcbiiignissc dcwill igtt, und zu
drrcn Wornahmc die einzige Tcigsutzung
auf Gefahr und Kostcn des säumigen Cr-
stchcrS auf dcn

I.August l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, in der Gerichltzkanz.
>ci angcorduct woidcu, mit dcm Beisätze,
daß obigc Realität auch unter dcm Schäz«
zungswcrthe an dcn Meistbietenden hint-
angegeben wcrdcn wird.

Daö Schätznngoprolokoll, der Grund»
buchScxiract und dic LicitalilinSbcdiligl'issc
können hicrgcrichtö in dcn gewöhnliche»
AmtSstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Rcisniz, am l̂ten
M a i 1867.
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(1467-1) Nr. 3244.

Curator-Aufstellung.
Vom l. l. Bezirkögcrichlc Wippach

wird hieinit bekannt gemacht, daß dcn ill
der Exccutionssache dcs Herrn Michael
Kovitar von Ersell gcgcn Andreas B i -
ziak von Wipftach I'lo. 110 ft, 25 kr. zu
verständigeudcn Tabulargläubigcru, unbc«
kannten Aufenthaltes, als: Theresia M i -
scker, Martin Grablovic, Ioscf Miscker,
Johanna, Johann und Josef Fercutt,
dann Raimund Grablovic, Herr Dr. Grc»
gor Lozar, k. k. Notar in Wippach, als
Curator aufgestellt wnrdc.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am lOten
Juli 1867.

("1453—1) Nr. 2750.

Neuerliche Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht.-
ES sei über Ansuchen der k. k. Finanz«

Procuratur in Laibach gegen Glas Fatur
von Zagorjc Nr, 45, durch den Curator
Johann Faiur von Zagorjc, i»lo. schuldi-
ger 53 fl. 26 kr. c. >'. o. die mit Bescheid
vom 16. September 1866, Nr. 5433,
auf dcn 21. December 1866 angeordnet
gewesene und sohin sislirtc dritte Real'
fcilbictung die neuerliche Tagsatzung auf dcn

2 4. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem vori-
gcn Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 18lcn
Mai 1867.
(1452—1) Nr. 2998?

Grinneruug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

den unbekannten Prätendenten auf das
Eigenthum der Realität Urb.-Nr. 19 :«!
Grundbuch Prcm zu Schambije Hans-
Nr. 19 hiermit erinnert:

Es habe Maria Matko von Schambije
Nr. 19 wider dieselben unterm 1. Juni
1867, Z. 2998, die Ersichcrunysklagc auf
die im Grundbuche der Herrschast Prem
">li Urb.-Nr. 19 vorkommende, auf Georg
Matto ucrgcroährte Realität Hieramts cin-
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand»
lung die Tagsatzung auf dcn

2 7. J u l i 1 8 6 7 ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
O. O. hicramts ai'gcordnctund dcn Geklag»
ten wegen unbekannten Aufenthaltes Michael
Schabcz von Schambijc als ^urnlor :u!
«clum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machcn haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am Ilen
Juni 1867.
"(1447—1) Nr. 2266.

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des V. C.

Supan, Handelsmann in Laibach, als Rcchs«
:uichfolgcr des Herrn Alois Fatlur von Sa-
uuljl', gcgcu den Verlaß der Maria Sedmak
resp deren minderjährige Erben, unter Ver<
lrctung ihrer Vormundschaft von dort, we«
gen auS dem Vergleiche vom 25. November
1865, Z, 5146,'schuldiger 130 fl. ö. W.
c. !«. c. in die cxcculivc öffentliche Verstei«
gcrung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Prem sul» Urb.«
Nr. 4 ' ^ vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungöwcrthe von
1287 fl. 60 kr. ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die dritte Feilbietungs-
tagsatzung auf dcn

2 6. J u l i 1 8 6 7 .

Vormittags um 10 Uhr, hicrgcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbic-
tutig auch unter dem Schätzuugswcrthc an
-den Meistbietenden hiutangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Gruud-
üuchscxtract und die Licitationsbcdingnisfc
können lici diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.k.Bezirksgericht Feistritz, am 25ten
Mai 1867.

(1443-1) Nr. 1696.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feisttiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö ici über das Ansuchen der Maria

Hnidcröic, durch dcn Vormund Leopold
Augustiu von Feistriz, gegcu Simon Tom«
öii Mauroch von Grafcubrunn wrgcn aus
dem Vergleiche uom 17. December 1846,
Z. 484, sclnlloigcr 319 fl. ö. W. .̂ «. o.
lu die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzter» gehörigen, im Grnnd«
buche der Herrschaft Adclsberg û!> Urb.»
Nr. 392'/^ vorkommenden Hubrealilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzunaswcrthc
von 912 fl. 40 kr. E. M., gewiUigct und
zur Vornahme derselben die dritte Feil«
bictungSlagsatzung auf dcn

2 7. J u l i 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, hiergerichls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Fcil-
bictung auch unter dem Schätzungswcrthe
an den Meistbietenden hiutangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätzungsprototoll, dcr Grnnd-
buchscrtract und dic ^icitat!ousbcdingnissc
tönncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. l. Äczirksaericht Fcistriz, am 30tcn
März 1867.

(1441—1) Nr. 4195.

Crecutive
Realitäten-Versteigeruug.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kumft
von Ncutabor die executive Versteigerung
dcr dem Franz Gaöuoda von Lalonnitz
gehörigen, gerichtlich auf 5.54 fl. geschätzten
Hubrcalität bewilliget und hiczu drci Fcil»
bictungstagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

29. J u l i ,
dic zweite auf den

2 9. August
und die dritte auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealität bci dcr crstcn
und zwcileu Fcilbictung nur um oder über
den Schätzungswcrth, bci dcr dritten aber
auch unter dcmfclbcn hintangcgcbcn wcrdcn
wird.

DieLicilationSbcdingnisse, woruachins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zn crlcgcn hat, so wie
das Schütznngsprototoll und dcr Grund»
linchscxtract köilnen in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingescheu wcrdcn.

K. k, städt. delc ,̂. Bezirksgericht Nu«
dolfswerlh, am 1. Iuui 1867.

(1451—1) M . 2949.

Grecutive Feilbietuug.
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Fei^riz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Ioscpha

Samsn, durch ihren Ehegatten Andreas
Samsa vou Uuterscmon, gegen Ioscpha
Ambrozic vou Feistriz Nr. 67 wcgcu ans
dcm Vergleiche vom 24. October 1862,
Z. 6403, schuldiger 446 fl. 56 kr. ö. W,
o. 6. «.'. in dic executive öffentliche Vcrstci<
gcrung dcr dem Üctztcrn gehörigen, im Grund»
buche der Stände Krains 5ul) Urb.« )cr. 40
und in! Herrschaft Adelöbcrg vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zuugswcrthe von 2476 fl. ö. W., gcwilli«
get und zur Vornahme derselben dic erste
Feilbietungstagsatzung auf dcn

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

1. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit bem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Fcilbictnng auch unter dcm Schäz-
znngswerthe an dcn Meistbietenden hint,
angegeben werdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscftract und die Licitationsbcdiugnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 31tcn
Mai 1867. " " " ' "

(1418 — 1) Nr. 1340.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Neu«

martll wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Jakob Ros-

man, Cessionär dcr Fran Amalia Globoc«
nik vonNeumarktl, gegen Johann Toporischa
uuu Ncumarttl w^cn aus dem gerichllichcn
Vergleiche vom 1. October 1838 schuldigen
262 fl. 50 kr. ö. W. c.ii. o. in die crccntive
öffentliche Versteigerung dcr dcm Letzter»
gehörigen, im Grundbuch? dcr Herrschaft
Ncumartll »>>> Urb.-Nr. 290/203 vortom-
mcnocn Kaischcnrealitüt sainmt An- und
Zligchör, im gcrichllich crhobcncn Schäz-
zungSwci-thc von 280 fl. ö. W., gcwilligct
nnd zur Vornahme dcrsclbcu die drei Fcil '
biclun^sTagsatzungcn auf dcn

6. August,
6̂  S e p t e m b e r und
8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
hiesigen Amtslocalc mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende
Realität unr bci dcr letzten Fü'lbietung
auch unter dem Schätzlingswerthe cm dcn
Mcistbictcndcn hinlangcgcbcn werde.

DaS Schäyunsi^protolol, dcr Grund-
buchße t̂rakt n»d tiic îcitntionsbcdinsinisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdc».

K. l. Bezirksgericht Ncnmarltl, am
3. Juli 1867.

(1355—1) Nr. 1283?

Executive Feilbietuug.
Von dem l.k. Bezirksgerichte Ncumarkll

wird hicniit bekannt gcmackt:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Valentin

Klcmeilcic von Kcycr gcgcn Martin Aljancic
von cbcndort nicgcn aus dcm Zahlungsauf-
träge vom4. März 1866, Z. 54'.), schuldiger
212 ft. 10 kr. ö , N . <!. >. <'. in die execu-
tive o'ffentlichc Versteigerung dcr dem Letz»
tcren gehörigen, im Grundbuchc der Herr-
schaft Radmannsdorf ^' l i Rctf.°Nr.^227
vortommendcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzunaswcrthc von 2535 ft.

! ü. W. grwilligct und znr Vornahme der-
selben die drci Feilbietungslagsatzungen
auf dcn

> 1 2. Aug l l s t ,
12. S e p t e m b e r und
14. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesi-
gen Amtslocale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcndc Realität
nur bei der lctztcn Fcilbictnng auch unter
dcm Schäyungöwcrthc an den Mcistbio
tenden hintangcgcbcn werde.

DaS Schötzlü'gi'prolokoll, dcr Grund-
buchscz.'tract u„d die ^icitationöbcdiilgnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtösllindcn cingcschcn werden.

ss. t. Bezirksgericht Ncumarktl, am
25. Juni 1867.

' (1367—1) Nr. 2580?

Reassumiruug.
Von: k, k, Bezirksgerichte Wipftach

wird kund gcgcbcn:
Es sci ül'cr Ansuchen dcs Jakob Li»

bcj »con. seiner Ehcgalliu Anua Cibrj ^ou
Slökarjc, BczirkHaidcnschnft, indicRcassu^
miruug der mjl Bcschcid vom 21. August
186C, Z. 1404, bewilligten Nelicitalion
der vom Alois Schlcgl von Gorcnjc cr<
standencn Bcsitzrcchtc auf r»cn Ackcr, dic
Wicsc »md Wcide lu/,i,>^ii v<rl, zur Ein«
bringnug bcö dcr Execiltiollsführerin hic«
von zugewiesenen Fordcrungelhcilsbctra'

j gcs vou 298fl. 51 kr. fammt den hie«
«von seit 3. Mai 1865 fortlaufenden 5pcrc.
Einsen aus dem Vergleiche vom 8. April
1865, Z. 1815, übcr Abschlag dcr n
canln Zahlung von 45 fl. und 24 fl.,
unter Beibehaltung dcr ^icitationsbeding«
nissc gcwilligct und zur Vornahme dieser
Fcilbictung eine Tagsatzung um

8. Augus t l. I . ,
früh 9 Uhr, hicrsjcrichlS mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß diese Vesitzrcchtc
bci derselben um jeden Anbot hintanglgi'
bcn wcrdcn.

Schätznngsprotokoll und Grnndbuchs-
cxtract licgcn hicrgcrichts auf.

ss. k. Bezirksgericht Wippa ch, am 2ten
Iuu i 1867.

(1372-1) Nr. 1108.

Crecutive Nealitäts- uüd
Fährnisse - Versteigerung.

Von dem l. k. B^irlsgcrichte Rad-
^mannsdorf wird hicmit dctamit gemacht:
! ES fei übcr das Ansuchen des Johann
Fcifcr, durch dcn Gewalthaber Josef Fci'
fcr von Görz, durch Herrn Dr. Munda,

'gegen Primus Golmaj,r von ^cravliic
Nr. 6, wegen aus dcm ZahluügSimflragc
vom 17. Februar 1866, Z. 482, schuln,'

!gcr 315 st. ö. W. <:. i<. <'. i,i die excculiuc
' öffentliche Versteigerung der dcm ^ctzlern
! gehörigen, im Gruüdbuchc dcr Herrschaft
Beldcö >u!) Ucb.-)ir. 146/147 uorkom«

^ mendcn, gerichtlich auf 2625 fl. bcwcr-
ldelcn Realität sammt An» und Zugchör,
sowic der gegnerischen Fährnisse, im ge-
richtlich erhobenen Schä'tznngöwcrthc von
80 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vornahme
dcrsclbcn die erste Fcilbictungstagsatzlmg
auf den

5. August ,
dic zwcite auf drn

5. S e p t e m b e r
lind die dritte auf den

5. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
jcdcömal Vormittags um 10 Uhr, >'» !«»'<»
dcr Rc.ililät mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcu Fcilbietuug auch unlcr dcm
Schätzliugswcrthc an dcn Mcistbictcnden
hintangcgcbcil wcrdc.

Daß Schätzungsprotokoll, der Grund-
biichserlract und dic LicilalionSdcdingnissc
lönncn bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
5. Juni 1867.

(1384-1) Nr. 3007.

Relicitatiou.
Vom k. k. Bezirksgerichte Slcin wird

bekannt gemacht:
Es wurde übcr Ansuchen des Martin

Slapnik vou Möttnik, durch Dr. Preuz,
wider Fraxz Petric von ^oczg, Bczil'l
Obcrlaibach, als Ersichcr der im Excc»-
tionöwcgc um 1407 st. veräußerten, srWr
dcm Barlhclii'ä Pislar von Möttuit ge-
hörig gewesenen, im Grundbuchc Möttnik
Fol.-Nr. 75 vorkommenden Rcaliliit, in
dic Rclicitalion dieser Realität w.'gcn
nicht crfülttcr Licilationsbcdiuguissc gcwil-
ligct und zur Vornahme dcrsclbcu dic
einzige Tags.itznng ans dcn

8. August 1 8 6 7 ,
früh von 9 bis 12 Uhr, in dcr GcrichlS'
kanzlti mit dcm Vcisatzc angeordnet, daß
dicsc Realität bci dieser Tagsatznng um
jeden Anbot hintaiigcgcbcn wcrdc.

Das SchätzungSprolotoll, dcr Grnnd«
bnchöcz'lract und die Vicilationsdcdiiigmssc
können in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn
hieramts cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Mai 1867.

"(1368—1) Nr. 2796?

Neuerliche Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci übcr Kai< Ansuchen ocr Waria

ssnanö von Mittcrgmß, Bczirk Goltschcc,
gcgcn Franz Jancziil von Wippach wcgcn
aus dcm Vergleiche vom 12. Fcdrnar
1863, Z. 805, schuldiger 96 ft. ö. W.
c. 5. l!. in dic dritte cxccutiuc üffcnllichc
Versteigerung der dcm ^etztern gehörigen,
inl Grundbnchc Prcmcrstcin 'I'm». IV., Fol.
196, Urb..Nr. 89, Rctf.-Z. ''/,, vurkom-
mcudcn Rcalilät, iul gerichtlich crhobcncn
Schätzungswcrthc von 570 ft. ö. W . , gc-
willigct und zur Vornahme dcrsclbcn die
neuerliche FcilbietnngStagsatzmia. auf den

9. August 18 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gerichts-
kanzlci mit dcm Auhangc bestimmt wcndcn,
daß dic feilzubietende Realität bci die'
fcr Fcilbiclung auch unter dcm Schä,^
zunssswcrthc an dcn Meistbietenden hinM''
gcgebcll wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund'
buchScxtract nnd dic Licitalionsbeding»'!^
lönncu bci diesem Gerichte in dcn gcivöhn'
lichen Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I^tc"
Juni 1867.
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(1397-2) Nr. 8145.

Zweite eree. Feilbietmig.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach

wüd hiemit bekannt gemacht, daß bei
srnchlloscm Vci laufe der ill der Exccn^
lioî s^che d,es Frai,z Br^lina von Üstj.i
s>lgcii Ios^f Kette von Grischc i»l<». <>0 fl.
n'lf hllilc aiigeurducteu crftcn Rcalfcilbie'
u»'g zu dcr ans dcn

2. August 1 8 6 7 ,
>>üh 9 Uhr, hicrgcrichts angeordneten
zwcüci, Rcalfcilbiclnug mit dcin vorigen
Anhange geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Wivpach, am 3tcu
I lü i 1807.

(1424-2) Nr. 4284.

Zweite erec. Feilbietung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird
m t̂achhangc zu dcm Edictc vom 4tcn
^lpril l. I . , Z. 1,71, in dcr Ez-ccntions.
s"chc dcr Marg. Godcscha, vcrehel. Podboj.
und Herrn Josef Steine,!, als Vormnndcr
ocs minderj. Andreas Godescha von Pla-
nina, gcgcn Matthäus Lenket von Slivic
!"<' 290st .00^t r . (^ . l - . bekannt gemacht,
l'aß zur crslcn Rcalfeilbietnugstagsahnug
n>n 2. I l i l i l. I . lein Kauflustiger crschie-
"" ' 'st, weshalb

a m 2. A u g l, st l. I .
M ' zweiten Tagsatzung gcschrillcu werden

K. k. Bezirksgericht Planina, am 2tcn
Juli 1867.

(1420 - 2 ) Nr. 10862?

Executive
Nealitäteu-Versteigeruttg.
. Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
'» Vaibach wird bckaunt gcmacht:

Es sci über Ansuchen dcr Agues Schiutz
l̂Ul Tomiöl die c;'cculiuc Versteigerung

^ r dem A»!on Schintz von Jggdorf gc-
llürigcn, gerichtlich n»f 1750 fl. 25) kr. gc-
Ichätzlcu, im Oliindbnchc Ancrepcrg «n>>
Uvl,.Ml'.4^^ Rcclf.<Nr. 180 vorlommcn-

cn N^alilät im Llcasfumirniigöwege rcuer-
aus ^"^^gct nnd hiczu die Tagsatz,mg

3. An gust 1807 ,

Vormittags von 9 l>is 12 Uhr, in der
"Mtökanzki mit dcm Anhange angeordnet
" ° n c " , daß die Pfaudrcalität bei dieser
< c> wtnnss auch umcr dem Schätznngö.
werthe hlutangegebcn werden wild

Die Lieitations.Vcdin^niss,, wornach
nl ^ " i ' 5 " ' ' " " " vor geulachtem
e . ' / ' / ' ^ " ' ^ " i u m z" Hände»

^W^^'^^wc^
°m0Ilmi^8^"ezitt^cricht,aidach,

^ ,^ Nr. 4443.
^ .^ rec l l t i ve

mealltaten-Versteigeruuss.
N , . ^ ! ! ' '̂ I' ^ - dclcg. Bczirksstcrichtc
^"d lsswcrth wird bctanut gemacht:
^.ns s ^/ ' ' ^ ' ^»suchen der Herrschaf«
^opl^bach die executive Versteigerung der

c>n ^ohann ^usick von Uuterslcinbcra ae-
ul'neu, gerichtlich anf <!0 ft. acschätztcu

^cal.tät ,.,.!. U.b.-N'r.18/2 -u, Grundbuch
^Nculiach in Uutcrstcmlicra bewilliget,
>"d hiezu drei Fcilbietuiigs.Taasatzliugcn,
u»d zwar die c,stc anf dcn ^ ^ ^ ,
.. 5. August ,
t»c zwcilc auf dcn

4. Sep tember
und die dritte aus dcn

7. O c t u b e r 1 8 0 7,
icdeömal Bormiltags von 9 dis 12 Uhr,
lilcrgcrichts i„it dem Anhange angcnrdnct

, worden, daß die Pfandrcalität bei dcr ersten
und zwcitcn Fcilbictuna nur um oder über
ocu Schätzuugswcrth, bei dcr driltcn aber
anch nutcr demselben hintanacgcbm werden
wird.

^sondere jeder Lieitant vor «cmachlcm
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu banden
der ^,talions.(5ummijsion zu cileg'cn hat,
sc> wie daö Schätzun^i'protc'toll und dcr
M'undbuch^xtract tönucn in dcr dict«-
gcrichtlichcn ^legistialnr eiugcschen werden.

K. k. städt. dclca, Aczirlsgcricht Nu-
dolföwcrth, am 28. Mai 1807.

(1411—2) Nr. 2392,

Neuerliche Feilbietmig.
Bon dcm k. t. Aezirksgerichtc in Rcif-

niz wird im Nachhange zu rem dicöge-
richllichcn Edictc vom 29. März und 19lcn
Juni 1800, Z. 2081 und 4104, bckanni
gemacht, daß die über Ansnchcn des Io-
dann Pugcl von Podgora, durch Herrn
Dr. Wcncdiclcr von Goltschcc, gegen Ge-
org Ioanc von Oroßpölland wegen aus
dein gerichtlichen Vergleiche vom 1. Oc<
tol)cc'l802, Z, 3821, schuldiger 86 fl.
ö. W. l). 5. c. auf den 28. August 1800,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze angeord-
net gewesene und mit Äcschcidc vom 28tcn
August 1800, Z. 5540, sistirlc drille cxc-
cnliue Fciloielung dcr gegnerischen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft AncrSpcra 5ul»
Urb,.Nr. 731 und ^clf.-^lr. 613 uortom°
mcndcn, gerichtlich auf 824 fl. geschätzten
Realität sammt Au- und Zuachör, auf
Anlangen dcö Johann Pngcl wegen ihm
ans dein Adjustirnngsbcschcidc vom 30tcn
September 1800, Z. 5)009, uoch schuldi»
gen auf 37 fl. 20 kr. adjustirtcn Gerichts-
und Executionetostcu neuerdings auf dcn

1. August l. I .

mit Beibehaltung des Oitcs und dcr
Stunde und dcS frühern Beisatzes ange-
ordnet sci.

K. k. Aezillögericht Ncifniz, am 29tcu
April 1807.

(1174-2) Nr. 564.

Realitäls- Vclsteigernllg.
Von dcm k. k. AczirkSgcrichtc Sittich

wird hiermit bct'.innt gemacht.
Es sei in dcr Erccntionssachc des

Johann Hoceuar von Widcm gegen An-
ton Schusicrschitz von ebcndort zur Ein-
bringnnq dcr Forderung aus dcm gericht-
lichen Begleiche vom 10. Inui 1859,
Z. 2258, ini Neslbelragc ftr. 200 fl. <?. «. c.
oic angcsuchlc Fcilbiclnng dcr dcm An»
ton Schusttrschitz von Widem gehörigen,
im Grnndbnchc dcr Herrschaft Wcißcnstcm
,̂ i!» Urb.'Nr. 237, Nctf.-Nr. 137 vor«
kommenden, gerichtlich auf 4000 fl. dc-
wcrlhcteu iltcalität im 3lcassumiruiigswcstc
bewilliget nnd zur Vornahme derselben
oic Termine auf dc»

1 2. A u gust,
12. S e p t e m b e r und
14. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts
angeordnet worden.

Dessen '.?crl)cn Kanflusligc mit dcm
ucrsländigcl, dab der GrnnobnchM'tract
und die îcitalionsdcdingnissc hicramtS
eingesehen werden könncu und die Nca»
lität bei dcr drütcn Feilluctung auch uuter
dem Schützungswcrlhe hiutangrgcbcn wcr-
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 5tcu
Mai 1867.

" (1414-2) Nr. 3359.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Ncifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Äusuchcu des Johann

Vescl von Pechdorf. Äczirk Nudolfüwerlh,
gegen Johann Vcscl voil Hrib H.»Nr. 27
wegen uns dein Urtheile vom 22. November
1805 schuldiger 00 fl. 35 lr. ö. W. ü.,̂ . o. in
die executive öffentliche Vcrstcigcruilg der
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Gruudbuchc
der Herrschaft Ncifni,; «»!) Url,.-3tr. 1379
vorkomiucndcn Ätcalität sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zunnaswcrthc von 480 fl. ö. W., gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die exe»
cutivcu Fcilbictungstagsatzuugcn auf dcn

6. August ,
4. ^ cp tcmber und
4. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gel ichtösitze mit dcm Auhaugc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr lctztcn FcÜbictung auch unter dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsproiokoll, dcr Grund-
bnchse t̂ract und die îl'itationsbcdinguissc
tönucn bei diesem Gerichte iu den gcwöhn-
lichcll Amtsstundcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Rcisuiz, am 5!eu
Inl l i 1867.

Einladung*
zu den in dem Vtädchrninstitute der L e o p o l d i n c P e t r i t s c h im
Fiirste nhofc ersten Stocl am 24. J u l i Vormittags vou halb 9 bis
12 Uhr und Nachmittags vou halb 3 bis 5 Uhr abzuhaltenden Jahres«
priifunsseu.

Zugleich wird zur Kenntniß gcbracht, daß in diesem Institute wahrend
dcr Ferienmonate Wiederholungs-Unterricht ertheilt wird. (1474—1)

(1340-3) Nr. 1143.

Uebertragunss der
drittelt erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wird
mit Bezug auf das Edict vom 14. Fc»
brnar 1867, Z. 594, bekannt gemacht,
daß die mit dcm Bescheide vom 14tcu
Februar 1867, Z. 594, auf dcn 24. Juni
1867 angeordnete dritte executive Feilbie»
tung dcr dem Anton Traltnit von Go«
dovitsch gehörigen, auf 700 fl. ö. W. be«
wcrtheteu Realität zu Salla über Ansu-
chen des Execntionsfiihrcrs Michael Nnp»
uil vou Siberschc, Bezirk Planina, auf den

2 !>. J u l i 1 8 0 7
mit dcm vorigen Anhange übertragen wo»
dcu ist.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 23tc„
Juni 1867.
(1173—2) Nr. 59lj7

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci in der Executionssachc dcr Anna

Gorischek von Arcsouz gegen Bernhard
Novak .ion St. Veit nw. 210 fl. ". ,><. l-.
zur Einbrinaung dicscr Forderung aus
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 23ten
Fcbrnar I860, Z. 534, die drille execu-
tive Fcilbiclnng der dcm Bernhard No-
vak von St, Veit gehörigen, im Glund»
buche dcr Pfarrgilt St. Veit 5>ib Urb.-
Nr. 140, Fol. 221 und 222 vorkommen-
den Rcaliläl, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhc vou 800 fl. ö. W,, im
Ncussunlirnugswcge l'cw'lliact werden und
ist zur Vornahme derselben der Tag
auf dcn

2 6. August 1 8 0 7 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange an-
geordnet, daß die Realität l)icbci auch
unter dem Schätzungswerlhc hiulcmgcge-
gcbcn werden wird, sobald dicscr nicht
erzielt werden solle.

Dcr GrnndbuchSej.'lract und die Lici-
lationebedingnissc tonnen Hieramts einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 5<eu
Mai 1867.

(1450—2) Nr. 2914.

Vreculive Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Iosepha ,

Kuller von Altai gegen Ignaz Frank von
Tschclc Nr. 14 wegen aus dem Vergleiche
vom 12. Mai 1853, Z. 2935, schnldigcr
91 fl. 40 kr. ö. W. l'. «. <?. in die cfccutivc
öffentliche Versteigerung der dcm Vctztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Prcm ->ut) Urb.-Nr. 18 und 19 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugi!wcrthc vou 1729 st, ö. W., gc-
williget und zur Vornahme dcrsclbeu die
crslc Fcilbiclungstagsatzuug uns dcn

26. J u l i ,
die zweite auf dcu

2 7. 3lugust
und die dritte aus den

2 7. Sep t em be r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hiesigen GcrichtSkauzlci mit dem Auhauge
bcslimnit worden, daß oic fcilzubictcudc
Realität nur bei dcr lctztcn Fcilbictuug auch
uulcr dcm Schätzungöwcrthc au dcu Meist»
bietenden hintnngcgcbcn werde.

Das Schätznugsprotokoll, der Grund-
buchscz.-tract und die Licitaiionsbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 26tcu
Mai 1867.

(144'.1—3) Nr. 2196.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

lnnd gemacht, daß zur Vornahme dcr in
dcr Excculionssache des Josef Domladis
von Feistriz, Machthaber des Alois Po
repic, gegen Georg Nojc von Iablanic
mit dcm Bescheide vom 2. August 1865,
Nr. 4348, auf den 10. October 1865
angeordnet gewesene, jedoch sistirte dritte
Rcal'Fcilbietung dic neuerliche Tagsatzimg
anf deu

2 3. J u l i d. I . ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem vori»
gen Anhange angeordnet worden ist.

Fcistriz, am 26. Mai 1867.

(1352—2) Nr. 852.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Idria

wird hicmit bekannt gemacht-
Es sei übcr daö Ansuchen dcs Herrn

Matthäus Treun von Vaibach gegen Herrn
Filipp Krischizh von Idria wegen aus dem
Zahlungsaufträge v. 11. September 1866,
Z. 2875, schuldiger 105 fl. ö. W. <-..«. <>.
in die executive öffentliche Vrrstcigcruug
dcr dem ^etztern gehörigen, im Grundbuche
der Stadt Idria >ul) Urb.»Nr. 99 vor«
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schützungöwcrthc vou 750 sl. ö. W,,
gcwilligct nnd znr Vornahme derselben die
efccutiven Feilbictungstagsatzungen auf den

29. J u l i ,
29. An gust und
30. Sep tember 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in wliu
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Fcilbictnng auch unter
dem Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hiutangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsvrotololl, der Grund-
bnchscxlract und die Licilalionsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstnndcu cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 22. Mai
1867.

(1432—2) Nr. 1403.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen dcr l. l. Finanz«

ftrocuratur i» iiaibach in die lx.cutivc öffent'
lichc Fcilbictnng der dcm Johann Jerov«
set von Muruce, resp. seinem Nachlasse,
aus dcm Tauschvertragt vom 15. Juli
1854 auf die im Grundbnche dcr Herl>
schaft Ralschach ,"»!) Nctf. »Nr. 1, Urb.-
Nr.l)? nnd im Bcrgholdenl'uche der Herr-
schaft Ratschach ^u!) Rctf.-Nr. 40/80 vor-
kommenden Rculilntcn zustehenden, auf
595 fl. bcwclthcttn Uedernahmsrechle we«
gen aus dcm Urlhcilc vom 22. Juli 1865,
Z. 1553, schuldigen Betrages von 010 fl.
57'/2 kr. und ans dcm Urtheile vom 22tcu
Juli 1865), Z. 1552, schuldigen Betrages
vo!,31fl 87 l/2 kr. l). 5. <:. gcwilligct und
zu dcrcn Vornahme dic Tagsatzunacn
auf dcu

27. J u l i ,
23. August uud
20. September 1 8 0 7 ,

icdeömal um 9 Uhr Vormittags, hicramts
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Rechte uur bei der lchtcn Feill)ic<
tung auch uulcr dcm Schätzungswerthe
an den Äteistbictenden hintangegeben werden.

Daö Schätzungsprotokoll, der Grmld-
bnchscftract und dic KicitationSbeomginsse
löuucu bci diesem Gerichte während dcr
Amtsstulldeu einacschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am 12ten
Juni 1867.
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I n Igm) v. KleilMM k / . DmlielP Duchhllndlung,
Ste rna l l ee , ist socbm angekommen:

Die erste Auflage binnen sechs Tagen vergriffen:

Kaiser Maximilian I,
«Kchicksal und Kaiserkrone.

Geschichtlich-socialer Zloman der letzten Vergangenheit.
von

Edmund Mühlwasser.
Zweite Auflasse.

Zlsalt?
i . V a n d . Capitel: Maximilian, Erzherzog von Oesterreich. — Mira« mit einer Krone. — Verrath. — Die Söhne Oesterreichs,

märe. — Die Krone Mexico'S. — Heimat nnd Fremde. — Republik und Kaiserreich. — Vogclfrei. — Opfer
— Fürst und Vol l . — Repulilicaner. — Die Rose von der Politi l.
Pucbla. - Freiheit nnd Vaterland. — Kaiser und Marschall. 3 . V a n d . Capitel: Msar odcr MariuS. — Don Miguel Lopcz. —
— Corona Regales. Der Kampf um eine 5krcinc. — Der letzte Gruß. —

k. V a u d . Capitel: Benito Juarez. — I m Ilisurgentenlager. — DaS Querclaro. — KriegSrccht. — Juarez und Maximilian 1.
Abendroll) deS Kaiserreichs. — Der Abschied. — AUein — 19. Juni 1807. — Miramarc. — Schluß.

W M - Das Werk wird m 20 Lieferungen von 3 Bogen in illustnrtcm Umschlag zum Pre ise von V N N k r . erscheinen;
illc 14 Tage wird ein Heft ausgegeben.

Gin ehemaliger ka«
t ionsfähiqer Pa t r imon ia loberbeamt r r ,
der nun einige Processe beendet hat, wünscht
seine mllssigc Zeit gegen eine mäßige Entschädi-
gung, tntwcdcr am ^aude als Wi i t c rverwa l -
ter odcr Gemeindcbcamtcr, oder in der
Stadt entweder als Nechnungsrevident odcr
bei einem Herrn Advocate« oder Notar, oder wo
immer zu verwenden.

Nustunst wird im Hanse N r . <iU in der
Htrakau-Vorstadt in der Gangwodnuna
ertheilt. ( I 4 7 U - 1 )

Der Gefertigte macht bekannt, daß er dem
H,,<«>» « l » « e ? von G r o ß s l i v i t z die
Vollmacht gekündet hat, und warnt Jedermann,
auf Grund dieser Vollmacht mit H,,T«»„ I l lzs»
> ^ r Geschäfte abzuschließen, an ihn Zahlungen
zu leisten :c. ,c. , da diese filr den Gefertigten
nicht alö bindend angeschen werden. (1^<i3—lj)

Großlaschitz, den 12. Jul i I«»i?.

Mathias Grcbcn;.

in I^fti^o i'rouiill8o1illtt1ioli6n Iledc^i-eiulvttminllii«

mil^ « . «^»N «K. «D̂. »»<8^«»tt»t I ^ UNK010 »I»«K»<-H^< ,»<«««»l»st 11.l»l>»»^«»

Nor̂ n rranA I l reM
61'Niinnt nnä ilim die d^trciü'tin^o VoIIinü^Iit d< r̂oit8 oi'tllo'llt 1ikl)6n.

^«.<,t. im ^uii 1867. Die General-Administration in Tricst
(,473^1) der Pester Verstchernngs-Anstalt.

>

Neues Pläimmrationzwelk! ^ ^
^ ^ An alle Buchhandlungen wurde eben versendet die erste Lieferung vou :

Geschichte d« Plipste.l
> volksthiimlich blmrbeilet uon ̂ .lox. K^ltu//.i. >
> M o t t o : lihnstüö hat scinc Hircbc auf so ftstcn Säulcn D
> gcaritudct, daft scldft «nN'ürbissc Pries!« u»d >
> miwürdigc Papste sic »icht crschiitt«,i tonnten. >
I Wir glanlicn dem Pliblicum bei dem Kampfe, den jcht Tansendc gl'gcu das >
> Concordat beginnen, und eben lcht der Iahn^tag der Stislima, des Papslthumö gefeiert >
> wird — lein wichtigeres und interessanteres Werk bieten zu lönncu, als oliigeS, damit >
> Jedermann klar werde, wie die ungeheure Macht der Päpste entstehen und fich ausbreiten W
I loiiute Fllr die freisinnige Auffassung dieser Aufgabe, sowie fitr die uuparteiische Dar« >
I stclluiiq bllraen der Name nud die nuabhäugiac Stellung deö Autors. >
> IedrS Heft lastet nnr 5, Ngr. odcr 25 Nkr. Das zweite Heft rrschciut schon >
> in acht Tagrn. 2U Hefte wird daö Ganzc umfasscil und durch 500 fcinc Illustrationen >
^geziert sein. (lil4«-il) ^«

^ ^ Hlbrrt Ll. Wcnedict in Wien. ^ ^

(1358-3) Nr. 3015.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nippach

wird mit Vezug auf daS Edict vom 28tcn
Februar l. I . , Z. 733, bckannt gegeben,
daß die in der Efeclitionösache des An«
dreas Novan von Zoll gegen Stefan Nc.
p i i von Sanabor plo. 201 f l . ö. N .
c. «. <>. auf den 4. Ju l i und 5. August

l. I . angeordneten FeilbielllngStc,gs<chun>'

gen als abgehalten angesehen werden und

daß am

5. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, zur dritten und lchten Feil<
bielnng der dem Efecuten gehörigen Rea-
litäten m luoo derselben geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 26ten
Juni 1867.

' ^ ^ ' Gurort Tobelbad. ^ ^ ,
Einc Stunde von Graz entfernt. Saison vom 1< Mai bi6 1. October.

Die V l l d w i g O q u c l l e , eine eiftuhaltigc A^alhotherme, ist ihrer Temperatur (1^3">l )
lach eine Specialität in Oestrrrcich, u»d dicut, im ssroßeu Bassin „uo im Scparalspiegelbadc >»
lhrcr natürlichen Temperatur, und in Wammi auf höhere Grade crwttrml, , îi!n Gebrauche - - a»cl>
luird sie zu Douche- und 3n'gmbttderu verwendet. Die Analyse weist den Inhalt von: Schwcsl^
^ali. Natron, l'ilhiou, Slr'oiiliau, Ka l l , Mcigucsia, Chlormagiicsinm. kuhlens. Kal l , Magücsi"'
Hiscuexydul, Älanliniioxydul, phosphors. Thonerde, Kieselsäure nnd freier Kohlensäure. M i t NiiclsiHt
der scüeuen Tel»p«atur lann sie nnr mit »vcnigeu Quellen gleichgestellt werden. Tie F e r t> l >
>l a ll d H q u e l I e mit -^-20" II,, ebenfalls eine Alratolhcrme, wird im Bassin znm Baden u»b
Schwimmen dcnützt.

Die T U i r k u n a e n der Quellen sind: 1. nervenstärkend, belebend und zugleich b^
r l l h i g c n d , daher Heileu sie: Schn'ächeznsläudc aller Art nnd Veranlassung selbst mit großer Uebel-
rcizuug der Ncrum, Hysterie, Hypochondrie, Migräne, Schwindel, Krämpfc, Coiwlilsioncu, Veit^
tan,;, allgemeine ^»ilräftmig. Abortnsdisposilioii. Gibärmnüersenliing. ^. D e n Stoffwechsel
be thä t igend , tmo Gefäsisystem stärkend, b l u tbe re i t cnd , bei Rhenmalismus, Gicht, Etto-
ftheln, Magen- und DarmüUlnrhen, Stockuiigru des Pfurdaderfystemö, Hämorrhoidalleidr», Bleich'
sucht. Blutarmuth, passium Blutflilsseu, chronischen Schleimflilssen, frischen und allcu Wunde»,
Geschwüren.

Die i?agc des Eurortcö iu einem reizenden Thale mitten in meilenweit ausgedchuten üppisi''^
Hochwiildern von Nadelholz unterstützt mit seiner balsamischen l!nft wesmtlich die Ciircu nnd ladct
hier besoudcrs zum Gebrauche ersterer Qu.llc iu Form uon ssichtenbädern, welche sich m ^
bei geslinleucr Empsiiidungdlhätigteit, reiner torpider Schwäche, „ach dem Geschlechte mehr !<>̂
Männer eignen, am wirksamsten zur Triebzeit Mai—September.

^omsorlable Uutertuuft, 2 gute Nestaurauls, Cursaal mit ^cüunqeu, Clauier, Spieltisch"''
Curmusts Bälle uud Kränzchen. Wandelhalle. Kirche. Poslexvedition. Mineralwässer. Molle. Ap°"
thele, Bibllothel reich ausgestattete Aulageu. die herrliche Grgcnd, reizende Ilmäebnuaen u"d t>-c
Nahe von Gra; stud Faclorci, deren Summe nicht nur einen sehr wohlthätigen, sondern auch ei"" '
angenehmen :md vergnügten Aufenthalt urrbürgt. / ^ >, , < /

Die Baded ivcc ' t iou führt ^ „ ^ t » v v . « . » » t n « ' « « , Dr. dcr Med lind Chir,, Mss'
der Gcburlöhilfc. - Frantirtc « u a r t i e r b e s t e l l m l g e n an die

(?«it-8) „pachllllltclllchlimlg in Tobcibad bei Graz."
(1415-3) Nr. 3909.

Sistiruug der
drittelt Realfeilbietullg.

Die mit dem dicsgcrichtlichcn Ediclc
vom 7. Juni 1867, Z. 3384, in dcr Efe«

cutionssache dcr Iolianna Heß, durch Dr.
Wcncdiclcr, wider Karl Perjatel von Nc'l'
niz angeordnete dritte Ncalfcilbictung w'ld
iwcr Ansuchen der Execlltioüöfichrerill b>"
auf weiteres Einschreiten sistirt.

K. k. Bezirksgericht Ncifinz, am ^tc"
Jul i 1867.

D r n c l u n d » « l a g v o n I g n » , u . K l e i n m a y r u n d F e b o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


